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Protokoll über die Jahreshauptversammlung  

der Turngemeinde 1904 Kriegsheim e.V. am 17.02.2018 um 19:00 Uhr  

im TG-Heim, Hauptstraße 162, 67590 Monsheim-Kriegsheim 

Tagesordnung 

1. Begrüßung durch den Ersten Vorsitzenden  

2. Totenehrung  

3. Protokoll des 1. Schriftführers  

4. Jahresberichte  

a. 1. Vorsitzender  

b. Übungs- und Abteilungsleiter  

c. Kassenwart 

d. Kassenprüfer  

5. Aussprache zu den Berichten  

6. Entlastungsantrag für den Gesamtvorstand 

7. Entlastung 

8. Bestimmung eines Wahlleiters 

9. Neuwahl des Erweiterten Vorstandes (für ein Jahr), d.h. Zweiter Vorsitzender, Zweiter 

Schriftführer und Zweiter Kassenwart, Übungs- und Abteilungsleiter, Zeugwarte sowie 

Beisitzer  

10. Wahl der Kassenprüfer und Ersatzkassenprüfer  

11. Ermittlung von Helfern für den Vereinsveranstaltungs- und Wirtschaftsbetrieb  

12. Veranstaltungen 2018  

13. Besprechung von gestellten Anträgen  

14. Festlegung der nächsten Jahreshauptversammlung (09.03.2019) 

15. Verschiedenes 

 

TOP 1 

Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden  

Um 19:09 Uhr eröffnet der 1. Vorsitzende Michael Hofmann die Versammlung und kann 23 

stimmberechtigte Mitglieder begrüßen. Die Versammlung ist beschlussfähig, denn in der Ver-

einssatzung gibt es keine Regelung über eine Mindestteilnehmerzahl bei der Jahreshauptver-

sammlung. Er stellt fest, dass die Einladung zur Jahreshautversammlung rechtzeitig und 

schriftlich erfolgte, und zwar am 19.01.2018 sowie am 09.02.2018 im Amtsblatt der VG 

Monsheim. Außerdem hängt die Einladung zur JHV mit Tagesordnung seit 18.01.2018 im 

Mitteilungskasten am TG-Heim. Damit sind alle formellen Voraussetzungen für die Mitglie-

derversammlung erfüllt. Schriftliche Anträge wurden bis zum 03.02.2018 keine gestellt. Die 

Tagesordnung liegt jedem vor. Neben der Berichtserstattung durch den Vorstand steht die 

Wahl des erweiterten Vorstandes an. 
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TOP 2 

Totenehrung 

Es wird den Verstorbenen des Vereins mit einer Gedenkminute gedacht. Sie sollen stets in 

ehrenvoller Erinnerung behalten werden. Im vergangenen Vereinsjahr sind Gerhard Stein, 

Bernd Hofmann, Simon Linke und Edmund Neef verstorben.  

 

 

TOP 3 

Protokoll des 1. Schriftführers 

Stephan Beer berichtet von sechs Sitzungen. Die Sitzungen waren sehr konstruktiv und har-

monisch. Eine davon konnte er aus beruflichen Gründen nicht wahrnehmen. Er dankt der 

Gesangswartin Dagmar Beer für die Vertretung. Das Protokoll von der letzten Jahreshaupt-

versammlung ist allen Vorstandmitgliedern per Email zugegangen. Außerdem liegen alle Pro-

tokolle im Original vor und können heute eingesehen werden. Auf das Vorlesen des Proto-

kolls der letzten Jahreshauptversammlung (18 Seiten) wird verzichtet. Die kompletten Proto-

kolle ab dem Jahr 2016 sind im Downloadbereich der Homepage www.tg-kriegsheim.de ver-

fügbar.  

 

 

TOP 4 a) 

Jahresbericht 1. Vorsitzender 

Die TG hatte zum 31.12.2017 insgesamt 447 Mitglieder. Dies ist ein Anstieg von 48 Mitglie-

dern. Die TG ist immer noch mit einer Vielzahl an Abteilungen ein wichtiger Bestandteil von 

Kriegsheim.  

 

Dies sind dann mit 2 Kleinkinder-Turnabteilungen, Kinderturnen, 2 Gymnastikgruppen, Be-

wegungsspiele im Freien, der Gesangsabteilung, 2 Tanzgruppen, Spaziergehgruppe, Tisch-

tennis Jugend und Aktive, Freizeitsport, Wandern, Rücken Fit, Aerobic, Stammtisch und ich 

zähle auch den Wirtschaftsausschuss und Vorstand dazu, 18 Abteilungen.  

 

Da gibt es für jeden, der Interesse hat einem Verein beizutreten oder nicht weiß, was er mit 

seiner Freizeit anfangen soll, bestimmt auch eine passende Abteilung. Hier - wie jedes Jahr - 

aber man kann es nicht oft genug sagen: ein ganz großes Dankeschön an alle Übungs- und 

Abteilungsleiter, die Woche für Woche sich Gedanken machen wie sie die Übungsstunden 

vorbereiten, abhalten oder auch alles Weitere im Umfeld der Gruppen organisieren. Auch ein 

Dankeschön an den Vorstand und Wirtschaftsausschuss, welche sich um die Instandhaltung 

von Sportplatz und TG-Heim, Organisation der Festlichkeiten, Statistiken für Sport- und Tur-

nerbund usw. kümmern. 

 

Kommen wir nun zu unseren Festlichkeiten im Jahr 2017: 

Am 8. April haben wir gemeinsam mit der LLG Wonnegau die Bewirtung für den akademi-

schen Abend anlässlich der 1250 Jahrfeier in Monsheim übernommen. Und somit auch unse-

ren Beitrag zu den Festlichkeiten auf der anderen Seite der Pfrimm geleistet. 

 

Das Sport- und Grillfest im Sommer mit Bouleturnier und Spieleolympiade für die Kinder 

könnte etwas mehr Gäste vertragen. Aber das Volleyballturnier erfährt immer mehr Zuspruch. 

So traten 2017 insgesamt 21 Mannschaften gegeneinander an.  

http://www.tg-kriegsheim.de/
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Vielen Dank an das junge Organisationsteam, das haben sie wieder sehr gut hinbekommen. 

Ich hoffe da auch auf Unterstützung in diesem Jahr. 

 

Die Kerb ist natürlich nach den Mitgliedsbeiträgen unsere größte Einnahmequelle. Aber es ist 

auch immer ein recht großer Aufwand hier in und um das TG-Heim alles aufzubauen, über 

die Kerwetage die Gäste zu bewirten und alles wieder abzubauen und für den Übungsbetrieb 

herzurichten. Von Donnerstagabend bis Mittwochnachmittag ein Fulltimejob für den Verein. 

Hier mein Dank an die 79 Helfer, welche offiziell auf der Helferliste für 2017 stehen. Und 

natürlich an Alle, welche vielleicht nicht auf den Listen vermerkt sind, aber im Hintergrund 

rund um die Uhr an der Kerb zur Verfügung stehen. 

 

Wir versuchen auch immer mal unsere Speisekarte an der Kerwe zu verändern. Unser Roll-

braten kam am Kerwe Samstag so gut an, dass er noch für einen eigentlich recht mäßig be-

suchten Helfertreff und Nachkerwe gemeinsam mit der Kerwegemeinschaft im November 

gereicht hat. Obwohl über das ganze Jahr sehr viele Menschen die TG stark unterstützen, wol-

len sie sich nicht die Zeit nehmen, unser Dankeschön an dem Helfertreff entgegen zu nehmen. 

 

Ähnlich verhält es sich mit unserem Ehrungsabend in der Vorweihnachtszeit. Leider kommen 

zu diesem schönen gemütlichen Abend mit Programm, meines Erachtens etwas zu wenig ge-

ladene Gäste. Für die Anwesenden war es glaube ich ein ehrenvoll umrahmter Abend. 

 

Vielen Dank auch an unsere Donnerstagsgruppe der Gymnastikfrauen und der Bastelgruppe 

für den Nikolausbasar. Für die 2 Stunden, in denen sich hier die Gäste wohlfühlen bei warmen 

oder wärmenden Getränken und Kleinigkeiten zu Essen, ist es aber auch ein nicht geringer 

Aufwand für Aufbau, Deko und wieder Abbau am gleichen Tag, der jedes Jahr betrieben 

wird.  

 

Die Fastnacht 2018 nehme ich gerne noch mit in meinen Bericht. Natürlich immer noch nicht 

der Massenandrang früherer Jahre, aber ich finde es toll wie wir hier den Spagat hinbekom-

men, etwas für die junge und die ältere Generation zu bieten. Am Anfang etwas Schunkel-

stimmung und gut vorgetragene Büttenreden und dann Party bis in die späte Nacht hinein.  

 

Was gab es noch übers Jahr? Wir haben vom Verein zu 27 runden oder halbrunden Geburts-

tagen unsere Glückwünsche überbracht. Auch zu 2 goldenen und 1 diamantenen Hochzeit hat 

die TG gratuliert. 

 

Unser TG-Heim hat einen schon länger fälligen neuen Außenputz erhalten. Dazu auch ein 

neues Schild passend zum Verputz. Auch ein neuer Schaukasten wurde angeschafft und ich 

hoffe, dass er rege benutzt wird. Nicht nur von denen, die was reinhängen. Sondern auch von 

solchen, die sich im Ort informieren wollen. 

 

Dieses Jahr soll dringend der Küchenbereich saniert werden, wir müssen nur noch ein passen-

des Zeitfenster finden. Auf dem Sportplatz wurde das Volleyballfeld, welches rege benutzt 

wird, mal wieder mit Sand aufgefüllt. Auch werden TG Heim und Sportplatz des Öfteren für 

die Ferienspiele der VG benutzt. 

 

Auch den Sportplatz in Schuss zu halten, ist mit einigem Aufwand verbunden. Hier mein 

Dank an die Helfer für Frühjahrsputz, Platz regelmäßig mulchen, Wassertanks auffüllen oder 

auch Platzübergabe für Vermietungen. Bei 10 Vermietungen übers Jahr ist diese Arbeit aber 

wenigstens nicht umsonst.  
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Der Platz wird wieder beliebter für kleine Feierlichkeiten. Und bisher benehmen sich die Mie-

ter recht ordentlich, sodass wir keine Probleme mit den Nachbarn haben. 

 

Bevor wir zu den Berichten der Abteilungen kommen, möchte ich nicht versäumen nochmals 

Werbung für den Vorstand zu betreiben. Wenn sich nicht überraschend noch jemand findet 

wird das Amt des 2. Vorsitzenden heute unbesetzt bleiben. Auch wäre es wichtig mal etwas 

Verjüngung in den Vorstand zu bringen und so auch für neue Ideen für den Verein zu sorgen. 

 

Gut wäre es natürlich auch von allen Abteilungen jemand im Vorstand zu haben, um gegen-

seitig auf dem neuesten Stand zu bleiben. In manchen Abteilungen merkt man schon, dass die 

Mitglieder ihren Sport gerne dort ausüben, was ja nicht verkehrt ist, aber nicht unbedingt eine 

enge Bindung zum sonstigen Vereinsgeschehen besteht. 

 

Aber ich will nicht klagen, in anderen Vereinen gibt es größere Probleme, aktive Helfer für 

den Vorstand zu finden. Noch einmal möchte ich mich bei allen Helfern für und rund um die 

TG bedanken. Dankeschön 

 

 

TOP 4 b) 

Jahresbericht Übungs- und Abteilungsleiter 

Bevor Marina Scherrer mit ihren Berichten beginnt, gratuliert ihr der 1. Vorsitzende zur Wahl 

als Vizepräsidentin des Rheinhessischen Turnerbundes, Abteilung Gymwelt. 

 

Turnen Marina Scherrer 

Im Jahr 2017 besuchten 31 verschiedene Kinder im Alter von 2 bis 14 Jahren die Turnstun-

den. Am 16. Mölsheimer Flohturnen im März nahmen 12 Kinder der TG teil. Hier erreichte 

Dafne Stibenz wie in den Vorjahren in ihrer Alterklasse den ersten Platz. Am zweiten Wo-

chenende im November beteiligten wir uns am bundesweiten Tag des Kinderturnens. Nach 

einer Pause im letzten Jahr gab es im Dezember auch wieder eine abteilungsinterne Weih-

nachtsfeier. 

 

Seniorengymnastikabteilung Marina Scherrer 

18 Frauen im Alter von 69 bis 88 Jahren besuchten regelmäßig die Übungsstunden. Das 

Durchschnittsalter lag bei 79 Jahren. Der Schwerpunkt der Gymnastikstunden liegt weiterhin 

bei Sturzprävention und Gehschule. Gehirnjogging, Kräftigung-, Koordinations- und Dehn-

übungen sowie Herz-Kreislauftraining, Venen- und Rückengymnastik stehen aber auch auf 

dem Programm. Neben den gymnastischen Aktivitäten gab es abteilungsinterne Fastnachts- 

und Weihnachtsfeiern sowie einen Ausflug an den Isenachweiher. Außerdem nahmen wir 

wieder mit einer Rolle am Kerweumzug teil. 

 

Spaziergehgruppe Marina Scherrer 

Die Spaziergehgruppe besteht nun schon fünf Jahre und erfreut sich immer noch großer Be-

liebtheit. Von den insgesamt 23 Teilnehmern sind jeden Donnerstag meistens je nach Wetter 

16 bis 18 da. Seit diesem Jahr gibt es eine Kooperation mit dem Mehrgenerationenhaus. Dort 

nehmen wir regelmäßig nach unserem Spaziergang am „Offenen Treff – Beratungcafé“ teil 

und erfreuen uns an einem schönen gemeinsamen Frühstück. 

 

Bewegungsspielgruppe im Freien Marina Scherrer 

6 bis 8 Männer und Frauen treffen sich weiterhin jeden Dienstag im Winter im TG-Heim und 

im Sommer auf dem Platz hinter dem Friedhof zum Boulespielen.  
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Die Senioren nehmen die Angebote der TG dankbar an. Viele sind alleinstehend und oft be-

steht ihr Tagesablauf aus Schlafen, Essen, Fernsehen – Einsamkeit, Isolation, kaum Bewe-

gung. Das Spazierengehen und Boulespielen und jetzt auch das gemeinsame Frühstücken sind 

ihnen deshalb sehr wichtig: Die Verbindung zur Außenwelt, der Kontakt zu anderen Men-

schen, sich austauschen können, aber auch die Bewegung an der frischen Luft: Das alles trägt 

erheblich zur Steigerung ihrer Lebensqualität bei - sowohl körperlich, als auch geistig und 

insbesondere psychisch. Aus diesem Grund kommen auch alle regelmäßig. Selbst Arzttermine 

werden auf andere Tage gelegt, um beim Spazierengehen oder Boulespielen dabei sein zu 

können.  

 

Aerobicabteilung Petra Hofmann  

Mittwochs zwischen 18.30 und 19.30 Uhr findet im TG-Heim die Aerobic Übungsstunde un-

ter Leitung von Andrea Röding-Freiensehner statt. Die Übungsstunden beginnen mit einem 

Warm-up mit verschiedenen Schrittkombinationen, die unter anderem auch die Koordination 

und das Gehirn trainieren. Anschließend folgt das Ganzkörpertraining, aufbauend auf Kräfti-

gungsübungen unter Einbeziehung des eigenen Körpergewichtes oder von Hilfsmitteln wie 

Hanteln, Tubes, Therabändern, Bällen in verschiedenen Größen, Swing-Sticks, sowie vor al-

lem den Steps. So werden die Stunden abwechslungsreich gestaltet und insbesondere die Be-

reiche Bauch, Beine und Po trainiert. 

 

In 2017 kamen wir auf insgesamt 40 Übungsstunden, von denen Andrea, die krankheitsbe-

dingt für zwei Monate ausgefallen ist, 28 abgehalten hat. Wenn Andrea nicht da sein kann, 

arbeiten wir nach Anweisungen auf verschiedenen CDs und DVDs. In den Trainingseinheiten 

waren durchschnittlich 8 Teilnehmerinnen anwesend, der Rekord lag bei 12 Sportlerinnen, 

etwa ein Drittel der ca. 30 Mitglieder der Aerobic-Abteilung war zwischen 15- und 34mal 

anwesend. Wir konnten im vergangen Jahr 4 neue Mitglieder gewinnen. Weitere Mitglieder 

und Neuzugänge mit und ohne Aerobic-Erfahrung sind uns gerne willkommen. 

 

Damengymnastikabteilung a) Heide Bermes-Vacque und b) Conny Freiberger 

 

a) Im ersten Halbjahr 2017 waren 22 Gymnastikfrauen aktiv. Durchschnittlich wurden die 

Übungsstunden von 12 Teilnehmerinnen besucht. Wie im Jahr zuvor war allgemeine 

Funktionsgymnastik zur Kräftigung, Mobilisation und Dehnung der stabilisierenden 

Rumpfmuskulatur Schwerpunktthema des Trainings. Fußreflexzonen- und 

Triggerpunktmassage mit Tennisbällen und Rollen, rundete das Programm ab.  

 

Anfang 2017 teilte ich dem Vorstand und den Abteilungen mit, dass ich nach der Som-

merpause für den Übungsbetrieb an den Donnerstagen, aus rein persönlichen Gründen, 

nicht mehr zu Verfügung stehe. Verschiedene angedachte Lösungen konnten leider aus 

terminlichen Gründen (Hallenbelegung) nicht umgesetzt werden. Deshalb hielt ich am 29. 

Juni 2017, nach 23 ½ Jahren Übungsleitertätigkeit, meine letzte Stunde bei der Damen-

gymnastikabteilung.  

 

Ich möchte mich heute nochmals ganz herzlich für die liebe Verabschiedung durch die 

Gymnastikfrauen bedanken. Die Geschenke haben einen Ehrenplatz in meinem Haus und 

Garten erhalten. Auch hat es mich sehr gefreut, dass vorübergehend Conny Freiberger, ei-

ne qualifizierte Übungsleiterin, die Stunde übernommen hat. Ich wünsche der Abteilung 

für die Zukunft alles erdenklich Gute und hoffe, dass bald eine Nachfolgerin gefunden 

wird! 
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b) Folgende Stundenprogramme von A – Z wurden angeboten: 

a. Atemübungen unter dem Motto: Atem, der goldene Schlüssel zur Gesundheit (chi-

nesische Weisheit), Zwerchfellatmung (Bauchatmung) mit kurzer Einführung in 

Anatomie und Physiologie. Entspannungsübung und wird in jeder Stunde als Ab-

schluss durchgeführt!  

b. Tai Chi: traditionelle chinesische Bewegungskunst die auf Kampfkünsten basiert 

und in der chinesische Philosophie wurzelt. Die Elemente Koordination, Kraft, 

Kondition, Beweglichkeit, Gleichgewicht, Geschicklichkeit, Reaktion sowie Ent-

spannungsfähigkeit werden gefördert  

c. Die 8 Bewegungen der Wirbelsäule: harmonische Bewegungsabfolge aus dem 

Hatha Yoga bei der die Wirbelsäule sanft in alle Richtungen gedehnt wird mit 

Atemlenkung  

d. Mit Musik geht alles besser: Gymnastik/Bewegung zur Musik sowie erspüren wie 

diese uns beeinflusst  

e. Gymnastik mit Kleingeräten: RedondoBall, Theraband, Reifen  

f. Erste Hilfe: Notfallnummern, Notfallsituationen erkennen, beurteilen und entspre-

chend handeln, stabile Seitenlage, Informationskette mit den W´s: wer, wie, wo, 

was, wieviel, welche Verletzung  

g. Faszientraining (Bindegewebe) unter Einbeziehung von Haushaltsgeräten (z.B. 

Nudelholz) zur Selbsthilfe, damit fitte Faszien auch im Alter für mehr Beweglich-

keit sorgen  

h. Propriozeptives Training (von lateinisch proprius „eigen“ und recipere „aufneh-

men“ (Rezeptoren)  Tiefensensibilität (Eigenempfindung) der sogenannte sechs-

te Sinn der uns Eindrücke über unseren Körper im Raum vermittelt. Ob wir stehen 

oder sitzen, wie unsere Glieder angewinkelt sind, welche Haltung wir haben etc. 

mit Matten, Bälle, verschiedene Materialien  

i. Partner-/Einzelübungen, stehend, sitzend, liegend, an der Sprossenwand  

j. Zirkeltraining für die Fußmuskulatur; Unser Fundament fürs Leben  

 

Egal ob im Sitzen oder liegen, alleine oder zu zweit mein Ziel der Stunden ist, jeder Teilneh-

merin Übungen zu vermitteln, an die sie sich zu Hause erinnert und auch leicht in den Alltag 

integrieren kann! Und trotz unterschiedlichen Namen der hier vorgestellten Stundenmodelle 

beinhalten sie alle die Elemente Beweglichkeit, Koordination, Kraft, Ausdauer, Konzentrati-

on, Körperwahrnehmung, Motorik, Sensibilität, Entspannung und vor allem jede Menge 

Spaß! 

 

Rückenfit, Wellness- und Gesundheitssport (WGS) Heide Bermes-Vacque 

Am 12. Januar 2017 startete die präventive Wirbelsäulengymnastik, für Sie und Ihn, in eine 

neue Runde. Von den 28 gemeldeten Personen nahmen durchschnittlich 14 Teilnehmer re-

gelmäßig das Rückentraining in Anspruch. Mobilisation, Stabilisation, Kräftigung und Deh-

nung der Rückenmuskulatur, sowie Entspannung der faszialen Strukturen waren die Schwer-

punktthemen der Übungsstunden. 

 

Da ich nach der Sommerpause für den Übungsbetrieb an den Donnerstagen nicht mehr zur 

Verfügung stand, wurde die Trainingsstunde auf Montag, 17:45 – 18:45 Uhr, verlegt. Wegen 

der neuen und frühen Terminierung konnten leider viele Aktive nicht mehr daran teilnehmen. 

Deshalb wurde die „Rücken-Fit“ Stunde im Amtsblatt neu beworben. Danach waren wieder, 

wie zuvor, 28 Personen gemeldet. Die erste Montagsstunde fand am 14. August 2017, mit 21 

Teilnehmern statt. 
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Seit Beginn des Jahres 2018 leite ich die Gruppe an, in einem Rückenzirkel selbständig zu 

trainieren. Dieser setzt sich aus Übungen zusammen, die der Bundesverband der deutschen 

Rückenschulen (BdR) e.V. und die Aktion Gesunder Rücken e.V. empfiehlt. So soll die Zeit 

überbrückt werden die ich Ende Februar, wegen einer Hüft-OP, vorübergehend ausfalle.  

 

Vorab vielen Dank an Petra Hofmann und Marina Scherrer für ein wachsames Auge auf den 

Übungsbetrieb und das Einlegen von motivierender Musik. Ich hoffe das „ALLE“ dabei blei-

ben und trotz meiner Abwesenheit ihren „Rücken“ - „fit“ halten werden. 

 

Abteilung Tanzen, Funky Steps Alexandra Biedert 

Die Gruppe bestand Anfang 2017 aus 13 Mädchen im Alter zwischen 13 und 18 Jahren. Es 

begann für uns mit dem Auftritt bei der Fastnachtssitzung in Monsheim noch mit unserem 

alten 90er-Tanz. Mit dem neuen Tanz zur Zirkuswelt haben wir dann einige Turniere besucht 

und sind auf der 1250 Jahrfeier in Monsheim aufgetreten. 

 

Nach der Sommerpause haben uns dann leider drei Mädchen verlassen, wegen Schule und 

Ausbildung. Unser neues Thema befasst sich mit der Reise in den Süden und hat im August 

sechs neue Mädchen angelockt, die nun unsere Gruppengröße wieder auf 16 Mädchen, im 

Alter von 12 bis 18 Jahren, bringen. Für das laufende Jahr stehen nun wieder einige Turniere 

an Wochenenden im Frühjahr und Herbst an, außerdem aber auch andere Termine und Feier-

lichkeiten. 

 

Wir trainieren immer donnerstags von 18:00-20:00 Uhr in der Güterhalle in Monsheim und 

alle zwei Wochen freitags von 18:30-20:30 Uhr im TG-Heim in Kriegsheim. Dabei werden 

nicht nur Tanzschritte einstudiert, sondern auch Hebefiguren ausprobiert und geübt und am 

Ausdruck und der Synchronität während des Tanzens gearbeitet. 

 

Butterflys Emma Radmacher und Anna-Lena Wolf  

Die Butterflys unter der Leitung von Anna-Lena Wolf und Emma Radmacher bestehen mo-

mentan aus 10 Mädchen zwischen 7 und 13 Jahren und trainieren mittwochs von 17:30 Uhr 

bis 18:30 Uhr im TG Heim. Sie haben die Gruppe mit 13 Mädchen im August 2017 von Lisa 

Kopp und Melanie Bog übernommen. Damals übten die Mädchen noch den Tanz zum Thema 

„Cheerleader“ und traten mit diesem am Seniorennachmittag in Monsheim und am Ehrungs-

abend der TG auf. Gemeinsam mit den FunkySteps nahm die Gruppe am Kerweumzug in 

Kriegsheim teil. Im Oktober wechselten 4 Mädchen zu den FunkySteps, nahmen aber noch an 

den Auftritten der Butterflys teil. Im Dezember fing das Training zum neuen Tanz mit dem 

Thema „Disney“ an, für das die Mädchen sich entschieden hatten. Die Mädchen und die Trai-

nerinnen sind gut mit dem Wechsel der Trainer zurechtgekommen. Sie sind so gut wie immer 

vollständig im Training und haben großen Spaß am Tanzen. 

 

Abteilung Mutter-Kind-Turnen Nadine Sachse 

Die Gruppe fand im Jahr 2016 neu zueinander. Mittlerweile sind über 30 Kinder am Krabbel-

turnen beteiligt, sodass wir im Herbst 2017 die Gruppe geteilt haben. Die Jahrgänge 2015 und 

2016 sind in Monsheim stark vertreten. 

 

Wir trainieren montags mit einer Kinderturngruppe von 2 bis max. 4 Jahren und mittwochs 

mit den ganz kleinen Krabbelkindern, die gerade das Krabbeln oder Laufen für sich entdeckt 

haben. Wir sind alle untereinander gut vernetzt, sodass es keine direkten Verantwortlichen 

geben muss, sondern die Eltern untereinander aushelfen, wenn mal jemand nicht das Turnen 

durchführen kann. 
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In der größeren Gruppe haben einen TG-Schlüssel Denis Maue aus Monsheim und Nadine 

Sachse und sich der Gruppe ein bisschen angenommen, die kleine Gruppe betreut hat Jasmin 

Willfahrt. Dieses Jahr wollten wir gerne am Flohturnen teilnehmen, was aber aufgrund einer 

Terminüberschneidung mit dem Kiga leider nicht klappt. Viele Kleinkinder schlafen auch 

mittags noch, somit werden wir erst im kommenden Jahr eine Teilnahme anstreben. 

 

Gerade haben wir am Aschermittwoch im TG Heim eine kleine Faschingsfete gemacht, damit 

die Kinder nicht ganz ohne Fastnacht auskommen mussten. Für den Kräppelkaffee in Mons-

heim sind viele noch zu klein. Nächstes Jahr können wir wieder ein Kinderkräppelkaffee im 

TG Heim anstreben. Die 3 Gruppenhelfer machen die Stunden in Ihrer Freizeit so oft es geht 

und mit viel Elan und Freude. Allerdings möchten alle aufgrund diverser persönlicher Um-

stände, keine Vorstandstätigkeit übernehmen bzw. im Vorstand vertreten sein. Lediglich eine 

kurze Vorstellung im Vorstand ist angestrebt. Auch heute bitten alle drei ihr Abwesenheit zu 

entschuldigen, aber eine Teilnahme war aus familiären Gründen nicht möglich. 

 

Tischtennisabteilung Kai Hartmeier 

Leider mussten wir von unserm Langjährigem Sportkamerad Bernd Hofmann Abschied neh-

men.  

 

Zurzeit haben wir fünf Herrenmannschaften mit 30 Aktiven gemeldet. Dabei sind auch drei 

Jugendliche, Nico Hofmann in der 2. Mannschaft, Björn Hofmann in der 3 Mannschaft u. Tim 

Becherer in der 5. Mannschaft gemeldet, alle Jugendspieler haben eine hervorragende Bilanz. 

Einen Neuzugang mit Gerold König konnten wir verbuchen. 

 

Bei den Jugendlichen sind zwei Jugend-, eine Schülermannschaft und eine Anfängermann-

schaft unter SG Offstein/ Wachenheim gemeldet. In den Mannschaften spielen Jugendlichen 

von SG Offstein/ Wachenheim und von uns. Von Offstein sind es 10 Spieler und von uns 7 

Spieler. Im Jugendtraining sind ca. 10 Jugendliche, die Anzahl ist gegenüber dem letzten Jahr 

fast gleichgeblieben. Einen Neuzugang hatten wir letztes Jahr mit Sirin Kemmeter aus 

Leiselheim.  

 

Letztes Jahr wurde leider kein Verbandsgemeinde Turnier durchgeführt. Bei den Kreismeis-

terschaften in Horchheim haben wir mit 5 Jugendlichen im November teilgenommen. Björn 

Hofmann wurde 1. in der Klasse Schüler A und hat sich dadurch für die Rheinhessen Meister-

schaften Qualifiziert, wo er in der Vorrunde ausgeschieden ist.  

 

Im April hatten wir unsere Vereinsmeisterschaften mit 15 Aktiven. Ingo Strubel wurde Ver-

einsmeister in der A-Klasse, bei der B-Klasse ist der Sieger Frank Weinlich. Bei den Jugend-

lichen wurde die Vereinsmeisterschaft wie letztes Jahr mit den Spielern von SG Off./ Wach. 

durchgeführt, es wurde in zwei Altersklassen mit 8 Spielern gespielt, die Sieger, bei den 

Schülern Maximilian Lott und der Jugend ist es Erik Vietze. 

 

Die Spielberichte werden im Amtsblatt durch Henning Tschech u. Guido Röhrenbeck veröf-

fentlich. Zurzeit sind in allen Spielklassen 12 Mannschaften gemeldet, ab der Saison 

2018/2019 sollen alle Klassen auf 10 Mannschaften reduziert werden. Deshalb können in 

manchen Klasse mehr als nur 2 Mannschaften absteigen.  

 

Die aktuellen Stände der Mannschaften. 

 

Die 1. Mannschaft belegt den 9. Tabellen Platz in der Kreisliga von 12 Mannschaften.  



Seite 108 

Die 2. Mannschaft ist letztes Jahr in die B-Klasse abgestiegen. Sie belegt einen Mittelfeld-

platz.  

Die 3. Mannschaft belegt den 6. Tabellen Platz in der Kreisklasse CI.  

Die 4. Mannschaft ist von der Kreisklasse D I in die C II in die aufgestiegen. Zurzeit belegt 

sie den 8. Tabellen Platz.  

In der Kreisklasse D I belegt die 5. Mannschaft den 7. Tabellenplatz von 10 Mannschaften.  

 

Wir haben zwei Jugendmannschaften gemeldet, eine nur mit Spieler von Offstein und eine 

nur mit Spielern von uns. Die Offsteiner Mannschaft belegt den 3. Platz u. wir den 4. Platz 

punktgleich, insgesamt sind es 8 Mannschaften. Die Klassen Einteilung ist mit Mannschaften 

aus dem Kreis Alzey u. Worms zusammengelegt worden, das gab es so noch nie, dass es im 

Kreis Worms nur noch 3 Jugendmannschaften gibt.  

 

Die 2. Jugend Mannschaft mit unseren Spielern, hat das Pokal-Finale am 10.03.18 in Offstein 

erreicht. Die Schülermannschaft ist 3. von 8 Mannschaften. In der Mannschaft spielen nur 

Sirin Kemmeter. 

 

Es wurde auch noch eine Anfänger-Mannschaft gemeldet. Sie belegte den 9. Tabellenplatz 

von 12 Mannschaften. In der Mannschaft spielt nur Loretta Scherrer. 

 

Bedanken möchte ich für die Unterstützung in Jugendtraining bei Michael Hofmann. 

 

Freizeitsport Horst Blasius 

Unverändert hinsichtlich Termin und Aktivität findet jeden Dienstag von 20:00 bis 21:30 un-

sere sportliche Bewegung in der Schulturnhalle statt. 

 

Jeweils mit einer dreiviertel Stunde Basketball und Volleyball, mit für uns nicht ganz so 

strengen Regeln, erspielen sich die Teilnehmer eine unkomplizierte sportliche Bewegung. 

Insgesamt nehmen zur Zeit 14 Aktive am sportlichen Betrieb teil. Durch Schichtarbeit und 

andere Verhinderungen sind in den letzten Wochen im Schnitt 8 Personen anwesend. Es geht 

also immer weiter und die TG kann mit diesem Angebot eine über Jahrzehnte ursprünglich 

vom Turnen kommende Abteilung aufrecht erhalten. 

 

Seit dem Jahreswechsel sind aus dem örtlichen Umfeld wieder 3 neue Aktive dazugekommen. 

Der Bedarf eines solchen Angebots besteht also weiterhin. Auch gilt dieses Angebot sowohl 

für Männern als auch für Frauen.  

 

Die Abteilung steht auch für die Benutzung der Beachvolleyballfeldes auf dem Sportplatz in 

den Sommermonaten. Zum Schluss ein Dankeschön an den Vorstand für die Beschaffung von 

Bällen. Und wie jedes Jahr die Einladung an alle, jeder ist uns willkommen. 

 

Gesangsabteilung Dagmar Beer 

Cantare setzte sich 2017 zusammen aus 21 Sängerinnen und Sängern in verschiedenen Al-

tersgruppen. Im abgelaufenen Jahr absolvierten wir 40 Singstunden und 4 öffentliche Auftrit-

te. 

 

Das Jahr 2017 war für Cantare mit Verlusten verbunden. Erst verstarb unser langjähriger Bass 

Edmund Neef, für den wir zur Ehren an der Trauerfeier auch gesungen hatten, dann verletzte 

sich Adolf Trundt beim Klettern auf den Baum so schwer, dass er seither nicht mehr an den 

Chorproben teilnehmen konnte.  
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Trotz der geringen Chorstärke, fehlt es uns nicht an der Freude die Chorproben zu besuchen 

und bei dem ein oder anderen öffentlichen Termin aufzutreten. So nahmen wir z.B. auch am 

Urkundenfest in der Schulturnhalle in Monsheim, anlässlich der 1250 Jahr Feier in Monsheim 

teil.  

 

Der Vorschlag, doch am Kerwemontag an der Kriegsheimer Kerwe in der TG einen Auftritt 

zu machen, kam bei den Sängern und den Zuhörern gut an. Schon fest in unserem Kalender 

sind die Teilnahme am Gottesdienst zum Volkstrauertag im November, sowie das Weih-

nachtskonzert der Chöre am dritten Adventssonntag.  

 

Bereits zum dritten Mal gaben wir dem Ehrungsabend der TG mit unseren Liedbeiträgen ei-

nen feierlichen Rahmen. Die nach dem Weihnachtskonzert stattfindende interne Weihnachts-

feier und Auszeichnung der Sänger für Ihre Anwesenheit in der Chorprobe, war für 2017 der 

Abschluss des Sängerjahres.  

 

Ich möchte hier meinen Dank richten, an alle Sängerinnen und Sänger die uns und den Verein 

unterstützen und den Chorgesang noch hoffentlich lange leben lassen und würde mich selbst-

verständlich auch über neue Sängerinnen und Sänger freuen. 

 

Wanderabteilung Stephan Beer 

Die Wanderabteilung hat im Jahr 2017 neun Wanderungen unternommen. Es begann im März 

mit einer 10 km-Tour rund um Kindenheim, dann folgte im April ein 10 Kilometer langer 

Wanderweg auf den Donnersberg von Dannenfels aus. Im Mai machten wir eine sehr ab-

wechslungsreiche 10 Kilometer-Wanderung auf der Hiwweltour bei Siefersheim in der 

Rheinhessischen Schweiz. Im Juni ging es bei sehr warmer Witterung nach Mölsheim zur 

Weinrast mit Ausblick (11 Kilometer), im Juli waren wir bei Höningen im Pfälzer Wald un-

terwegs. Durch eine kleine Unachtsamkeit des Wanderführers wurden aus geplanten 14 Ki-

lometer dann 16 Kilometer; das Abschlussessen hatten sich alle redlich verdient! Die Au-

gustwanderung führte uns nach Ludwigshafen zum Maudacher Bruch, wo wir 11 Kilometer 

erwanderten. Im September ging es dann nach Bensheim an die Bergstraße. Von dort unter-

nahmen wir eine 13 Kilometer lange Tour durch den Odenwald. Es folge im Oktober eine 

weitere Hiwweltour um Stadecken-Elsheim bei Mainz (10 Kilometer). Die letzte Wanderung 

für 2017 führte uns an den Eiswoog. Eigentlich war zum Abschluss eine anspruchsvolle 

Wanderung von Deidesheim aus auf den Stabenberg geplant, doch wegen der ungünstigen 

Wetterprognosen entschieden wir uns für eine gemütlichere 11 Kilometer-Tour durch den 

Wald.  

 

Die Beteiligung war sehr konstant. Zwischen zehn und neunzehn Teilnehmer waren immer 

dabei und mittlerweile hat sich ein fester Stamm gebildet. Die Stimmung ist immer gut und 

die Gruppe dürfte nun nicht größer werden, denn sonst bekommen wir Probleme mit passen-

den Einkehrmöglichkeiten für den gemütlichen Ausklang nach der Wanderung, der fester 

Bestandteil des Tages ist.  

 

Und jetzt noch ein paar interessante Zahlen: bei den neun Wanderungen nahmen insgesamt 

120 Personen teil, d.h. ca. 13 Teilnehmer pro Wanderung. Insgesamt sind wir dabei 102 km 

gewandert, also 11,3 km im Schnitt. In der Summe aller Teilnehmer und aller Touren waren 

dies 1.366 km.  
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TOP 4 c) 

Jahresbericht 1. Kassenwart 

Übertrag aus 2016 

 

Bar  0,01 € 

Bar 0,01 € 

 

Sparkasse x.xxx,xx € 

Girokonto xxx,xx € 

Sparbuch x.xxx,xx € 

 

Volksbank xx.xxx,xx€ 

Konto xx.xxx,xx € 

Sparbuch x.xxx,xx € 

 

Summe Gesamt: xx.xxx,xx € 

 

Versicherungen und Verbände 

 

Ausgaben:  - x.xxx,xx € 

Versicherungen  -xxx,xx € 

Sportverbände  -x.xxx,xx€ 

 

  Summe Gesamt: - x.xxx,xx € 

 

Aufwendungen für Abteilungen 

 

Ausgaben: - x.xxx,xx € 

Sportmittel  -xxx,xx € 

Übungsleiterhonorar  -x.xxx,xx € 

Weiterbildung  -xxx,xx€ 

Tanzen – Butterfly´s/Funky Steps -x.xxx,xx € 

Tischtennis -x.xxx,xx € 

Turnen -xxx,xx € 

 

Summe Gesamt: - x.xxx,xx €  

 

Aufwendungen Gebäude und Betriebskosten 

 

Ausgaben: - xx.xxx,xx€ 

Pfalzwerke AG 123 Energie  -x.xxx,xx € 

EWR Strom   -xxx,xx € 

Verputz TG-Heim -x.xxx,xx € 

TG-Heim Reinigung  -xxx,xx € 

Ev. Regionalverwaltung Rheinhessen (Miete)  -xxx,xx € 

Sonstige Betriebskosten -xxx,xx € 

Inventar  -xxx,xx € 

 

Einnahmen xxx,xx € 
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Gutschrift EWR Stromkastenmiete Grillhütte  xxx,xx € 
 

Summe Gesamt: - xx.xxx,xx €  

 

Jubilare und Trauer 

 

Ausgaben: - xxx,xx € 

 

Summe Gesamt: - xxx,xx €  

 

Sonstige Aufwendungen 

 

Ausgaben: - x.xxx,xx € 

Bankgebühren  -xx,xx € 

Sonstiges (z.B. Homepage)  -xxx,xx € 

Splittbuchung - xxx,xx € 

Mitgliederpflege - xxx,xx € 

 

Einnahmen x,xx € 

Gläserverkauf „Kriegsheimer“  x,xx € 

 

Summe Gesamt: - x.xxx,xx €  

 

Mitgliederbeiträge 

 

Mitgliedsbeiträge  xx.xxx,xx € 

 

Summe Gesamt: xx.xxx,xx €  

 

Veranstaltungen 

 

Einnahmen  x.xxx,xx € 

Fastnacht xxx,xx € 

Grillfest x.xxx,xx € 

Kerb 2017 x.xx,xx € 

 

Summe Gesamt: x.xxx,xx €  

 

Grillhüttenvermietung 

 

Miete  xxx,xx € 

 

Summe Gesamt: xxx,xx €  

 

Zuschüsse  

 

Einnahmen  x.xxx,xx € 

Zuschüsse Sportverband Rheinhessen  x.xxx,xx € 

VG Monsheim  x.xxx,xx € 

 

Summe Gesamt: x.xxx,xx €  
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Spenden 

 

Spende O. Sack, M. Bertz, U. Wegerle  xxx,xx € 

 

Summe Gesamt: xxx,xx €  

 

Zinsen Sparbücher 

 

Einnahmen xxx,xx € 

Zinsen Sparbuch Sparkasse xxx,xx € 

Zinsen Sparbuch Volksbank 0,00 € 

 

Summe Gesamt: xxx,xx €  

 

Kassenstand 

 

Bar  0,01 € 

Bar 0,01 € 

 

Sparkasse xx.xxx,xx € 

Girokonto x.xxx,xx € 

Sparbuch x.xxx,xx € 

 

Volksbank xx.xxx,xx € 

Konto xx.xxx,xx € 

Sparbuch x.xxx,xx € 

 

Summe Gesamt: xx.xxx,xx € 

 

Delta Kassenstand 2016 zu 2017 x.xxx,xx € 
 

TOP 4 d) 

Jahresbericht Kassenprüfer 

Die Kassenprüfer Ute Gödtel-Armbrust und Andreas Bog haben am 01.02.2018 die Kasse 

geprüft. Sie befand sich in einem tadellosen und vorbildlichen Zustand. Herr Bog bescheinigt 

der 1. Kassenwartin eine gute und einwandfreie Kassenführung und empfiehlt die Entlastung.  

 

TOP 5 

Aussprache zu den Berichten 

Die Berichte sind ausführlich und gut vorgetragen worden. Es gibt daher keinen weiteren Be-

darf an Aussprachen zu den Berichten. Stephan Beer fragt Conny Freiberger an, ob sie einen 

Erste-Hilfe-Kurs für alle Übungsleiter abhalten kann. Conny sagt dies zu. Es wird Michael 

Hofmann für seinen vorbildlichen und unermüdlichen Einsatz als 1. Vorsitzender Dank aus-

gesprochen. Es ist nicht selbstverständlich, dass der 1. Vorsitzende fast bei allen Arbeiten 

tatkräftig mit dabei ist.  

 

 



Seite 113 

TOP 6 

Entlastungsantrag für den Gesamtvorstand 

Andreas Bog bescheinigt dem TG Vorstand und erweiterten Vorstand eine gute Vereinsfüh-

rung und Struktur, von dem alle Mitglieder profitieren. Er stellt für den Gesamtvorstand den 

Entlastungsantrag. 

 

 

TOP 7 

Entlastung 

Die Abstimmung erfolgt per Handzeichen. 

 

Abstimmungsergebnis: 20 Ja 

 3 Enthaltungen 

 

TOP 8 

Bestimmung eines Wahlleiters 

Auf Vorschlag aus den Reihen der Anwesenden wird Michael Hofmann als Wahlleiter be-

stimmt. Die Abstimmung erfolgt per Handzeichen. 

Abstimmungsergebnis:  22 Ja 

 1 Enthaltung 

TOP 9 

Neuwahl  

des erweiterten Vorstandes (für 1 Jahr), d. h. 2. Vorsitzender, 2. Schriftführer und 2. 

Kassenwart, Übungs- und Abteilungsleiter, Zeugwarte und Beisitzer 

Auf Vorschlag der Versammlung werden über folgende Personen per Handzeichen abge-

stimmt: 

2. Vorsitzender  

Es gibt leider keine Vorschläge, so dass dieser Posten nicht besetzt werden kann. 

 

2. Schriftführer Robert Burger 

Abstimmungsergebnis:  22 Ja 

 1 Enthaltung 

Herr Burger nimmt die Wahl zum 2. Schriftführer an. 

 

2. Kassenwart Frank Weinlich 

Abstimmungsergebnis:  22 Ja 

 1 Enthaltung 

Herr Weinlich nimmt die Wahl zur 2. Kassenwart an.  
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Gesangsabteilung Dagmar Beer 

Abstimmungsergebnis:  22 Ja 

 1 Enthaltung 

Frau Beer nimmt die Wahl zur Abteilungsleiterin Gesang an. 

 

Tanzabteilung Funky Steps Alexandra Biedert 

Abstimmungsergebnis:  23 Ja 

  

Frau Biedert hat vor der Sitzung angekündigt, die Wahl zur Abteilungsleiterin Tanz anzu-

nehmen. 

 

Tanzabteilung Butterfly´s Emma Radmacher und Anna-Lena Wolf 

Abstimmungsergebnis:  23 Ja 

  

Emma Radmacher nimmt die Wahl zur Abteilungsleiterin an, Anna-Lena Wolf hat vor der 

Sitzung angekündigt, die Wahl anzunehmen. Wegen ihres Alters gehören die Beiden dem 

erweiterten Vorstand an, haben aber kein Stimmrecht.  

 

Tischtennisabteilung Kai Hartmeier 

Abstimmungsergebnis:  23 Ja 

  

Herr Hartmeier hat die Wahl zum Abteilungsleiter Tischtennis vorab schriftlich angenommen. 

 

Abteilung Turnen, Seniorengymnastik, Spaziergehgruppe, Bewegungsspiele im Freien 

Marina Scherrer 

Abstimmungsergebnis:  22 Ja 

 1 Enthaltung 

Frau Scherrer nimmt die Wahl zur Abteilungsleiterin an. 

 

Abteilung Freizeitsport Horst Blasius 

Abstimmungsergebnis:  23 Ja 

 

Herr Blasius nimmt die Wahl zum Abteilungsleiter Freizeitsport an. 

 

Wanderabteilung Stephan Beer 

  bereits im Vorstand als 1. Schriftführer 

Zeugwart Horst Hornung 

Abstimmungsergebnis:  22 Ja 

 1 Enthaltung 

Herr Hornung nimmt die Wahl zum Zeugwart an. 

 

Zeugwart Bernd Weil 

Abstimmungsergebnis:  23 Ja 

  

Herr Weil nimmt die Wahl zum Zeugwart an. 
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Beisitzerin und Vertretung Gymnastikabteilung Elisabeth Hoesmann 

Abstimmungsergebnis:  22 Ja 

 1 Enthaltung 

Frau Hoesmann nimmt die Wahl zur Beisitzerin und Vertretung Gymnastikabteilung an. 

 

Beisitzer Karl-Heinz Nagel 

Abstimmungsergebnis:  23 Ja 

  

Herr Nagel hat vor der Sitzung angekündigt, die Wahl zum Beisitzer anzunehmen. 

 

Beisitzerin Anette Röhl 

Abstimmungsergebnis:  23 Ja 

  

Frau Röhl hat vor der Sitzung angekündigt, die Wahl zur Beisitzerin anzunehmen. 

 

Beisitzer Hans-Jürgen Röhl 

Abstimmungsergebnis:  23 Ja 

 

Herr Röhl nimmt die Wahl zum Beisitzer an. 

 

 

TOP 10 

Wahl der Kassenprüfer und Ersatzkassenprüfer 

Folgende Personen werden vorgeschlagen: 

 Bog, Andreas  

 Goedel-Armbrust, Ute  

Vorsitzender Michael Hofmann fragt die Anwesenden, ob über die genannten Personen per 

Handzeichen en bloc abgestimmt werden kann. Hiergegen erhebt sich kein Widerspruch. 

Abstimmungsergebnis:  23 Ja 

 

Frau Goedel-Armbrust und Herr Bog nehmen die Wahl zum Kassenprüfer an. 

 

Als Ersatzperson wird vorgeschlagen: 

 

 Freiberger, Conny 

 

Abstimmungsergebnis:  22 Ja 

 1 Enthaltung 

 

Frau Freiberger nimmt die Wahl zur Ersatz-Kassenprüferin an. 
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TOP 11 

Ermittlung von Helfern für den Vereinsveranstaltungs- und Wirtschaftsbetrieb 

Folgende Personen werden benannt: 

 Feickert, Iris 

 Hofmann, Michael  

 Hoesmann, Elisabeth  

 Hornung, Horst 

 Maier, Ute 

 Raque, Marion 

 Röhl, Anette 

 Rost, Uli 

 

TOP 12 

Veranstaltungen 2018 

09.06.2018: Grillfest auf Sportplatz 

14.09.2018 bis 

18.09.2018: Kriegsheimer Kerwe 

17.11.2018: Helfertreff TG und Kerwe-Gemeinschaft im TG-Heim 

06.12.2018: Nikolausbasar TG-Heim 

14.12.2018: Ehrungsabend (wird noch im Vorstand entschieden) 

16.12.2018: Weihnachtskonzert in Kriegsheim 

 

TOP 13 

Besprechung von gestellten Anträgen 

Es wurden keine Anträge gestellt. 

 

TOP 14 

Festlegung der nächsten Jahreshauptversammlung 

Als Termin für die nächste Jahreshauptversammlung wird der 09.03.2019, 19:00 Uhr festge-

setzt. 

 

 

TOP 15 

Verschiedenes 

Es wird angeregt, die Kinderkräppelfastnacht im nächsten Jahr wiederzubeleben. Hier soll im 

Vorfeld mit den Beteiligten gesprochen werden. 
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Marina Scherrer und Stephan Beer waren heute auf der Jahrestagung Wandern des Rheinhes-

sischen Turnerbundes. Für nächstes Jahr wird ein Veranstaltungsort gesucht. Es werde ca. 50 

bis 80 Teilnehmer erwartet. Am Vormittag ist die Tagung, dann sollte es ein Mittagessen ge-

ben, anschließend eine Wanderung um den Ort und danach Kaffee und Kuchen. Stephan 

schlägt vor, dass die Wanderabteilung die Veranstaltung organisiert und durchführt. Kaffee 

und Kuchen könnten die Mädels von Funky Steps besorgen und verkaufen. Der Verkaufserlös 

könnte in die Abteilungskasse fließen, damit neue Tanzkleidung etc. angeschafft werden 

kann. Hiermit sind alle Anwesenden einverstanden.  

 

Der 1. Vorsitzende bedankt sich bei allen Anwesenden für ihr Interesse und ihre Unterstüt-

zung für die TG Kriegsheim. Er beendet die Versammlung um 20:55 Uhr traditionsgemäß mit 

dem Lied „Turner auf zum Streite“ und dem dreimaligen „Gut Heil“.  

 

 

_________________________ _________________________ 

(Michael Hofmann) (Stephan Beer) 

1. Vorsitzender 1. Schriftführer 


